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Konzerte, Aufführungen und Ausstellungen setzen 
Impulse, regen zum  Nachdenken an – und inspirieren. 
Sie schaffen emotionale Erlebnisse und machen 
das Leben intensiver und lebenswerter. Für diese 
Überzeugung  setzen wir uns ein. 

Wir wünsche Ihnen viel Vergnügen bei den Konzerten 
der Stadtmusik Winterthur.

Musik entfesselt  
Leidenschaft. Und begeistert. 

www.sulzer.com
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

Das Jubiläumsjahr 2022, in dem die Stadtmusik ihr 
150-jähriges Bestehen feiern wird, wirft bereits erste 
Schatten voraus. Zwei Arbeitsgruppen aus Aktiv-
mitgliedern haben in den letzten Monaten für die 
Generalversammlung Projekte zusammengetragen.

Eine Gruppe hat sich um den Ablauf des Jubilums-
jahrs gekümmert. Das Jubiläumsjahr soll unter dem 
Motto «vo dä Stadt, für d’Stadt» stehen. Diese 
Gruppe hat deshalb verschiedene Winterthurer 
Institutionen für gemeinsame Anlässe kontaktiert. 
Sie bekamen so viele positive Rückmeldungen, 
dass es bis ins Jahr 2024 reichen wird! 

Die andere Gruppe hat Vorschläge für eine Jubi-
läumsreise im Jahr 2023 vorgestellt. Es wird eine 
wöchige Reise sein, bei der die Musik nicht zu kurz 
kommen soll. Der Vorschlag für eine Konzertreise 
nach Bulgarien fand sehr grossen Anklang. Dieser 
und der zweitrangierte Vorschlag für die Teilnah-
me an einem Musiktreffen in Tschechien werden 
nun konkretisiert und an der Herbstversammlung 
präsentiert.

Doch auch dieses Jahr verspricht nach dem Jahres-
konzert im Theater Winterthur weitere musikali-
sche Höhepunkte: Anfangs Juli sind wir wieder im 
Schlosshof der Kyburg. Gute Filmmusik wurde von 
der Musikkommission zusammengestellt und das 
schöne Wetter ist bestellt. Also reservieren Sie sich 
den Termin.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling und 
bis bald 

Ihr Präsident Robert Kesselring

Die Stadtmusik Winterthur  
wird unterstützt von der
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Jahreskonzert – ganz anders als erwartet

Rückblick

An ein Konzert zu gehen ist für mich nichts 
Neues. Obwohl ich wahrscheinlich schon 
häufiger selbst konzertiert habe, als zuge-
hört. Allerdings war unter all diesen Kon-
zerten nie reine Blasmusik. Wenn Bläser, 
dann waren da immer noch Streicher (z. B. 
ich mit der Geige) dabei.  Wieso ich noch 
nie an einem Blasmusikkonzert war? Weil 
ich schlechte Erfahrungen gemacht habe. 
Gerade als Streicherin ist mir die Intona-
tion besonders wichtig, die ich leider bei 
vielen Bläsern bisher vermisst habe. Zudem 
stellte ich mir unter dem Wort «Blech» 
immer etwas Kaltes vor. Also mied ich diese 
Besetzungen.

Anders war es, als ich die Einladung von 
Nicole erhalten habe. Ich wusste, die 
Familie Kesselring ist sehr musikalisch und 
so muss logischerweise auch das Orches-
ter, in dem die ganze Familie mitspielt, 

Qualität haben. Doch meine Erwartungen 
wurden bei Weitem übertroffen. Der Klang 
war alles andere als kalt und besonders 
divers. Mit grossem Interesse lauschte ich 
den unterschiedlichen Klangfarben, die 
enorm vielfältig waren, je nachdem welche 
Register spielten. Und dabei konnte ich 
das Spektakel in vollen Zügen geniessen, 
da ich nie durch eine schlechte Intonation 
abgelenkt wurde. 

Weil ich so beschäftigt war, den Spielern 
zuzuschauen, musste ich mich ab und an 
besonders auf die Stimmung der Musik 
konzentrieren. Alle Stücke – das Thema 
war Nordamerika – passten wunderbar zu-
sammen und haben einen über den Abend 
hinweg in eine andere Welt entführt. 
Unterstützt wurde dies prima durch die 
eindrücklichen Bilder, die auf die Leinwand 
projiziert wurden. Etwas schade war, dass 
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der Spannungsbogen durch die Tambouren 
etwas unterbrochen wurde, aber das war 
wohl aufstellungstechnisch nicht anders 
möglich. 

Auch ungewohnt für jemanden, der 
sich klassische Konzerte gewöhnt ist, war 

Rückblick

die Stimmung nach dem Konzert. Das  
Stadttheater Winterthur als Veranstal-
tungsort bot den perfekten Rahmen für 
ein geselliges Zusammensein bis spät in 
die Nacht. Alles in allem war der Abend für 
mich sehr eindrücklich und unterhaltsam. 
Ich freue mich bereits auf das nächste 
Konzert der Stadtmusik Winterthur.

– Stefanie Brühlmeier 



Wir wünschen Ihnen 
viel Vergnügen.

Mehr unter www.zkb.ch/sponsoring

hutter dynamics ag
Winterthur.

in den Besten hÄnden  
FÜr FahrFreude.

Tel. 052 244 77 77, www.hutter-dynamics.ch
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Rückblick

Feierlicher Empfang des Kantonsratspräsidenten Dieter Kläy

Bei nicht ganz saisongerechten Tempe-
raturen wurde der frisch gewählte Kantons-
ratspräsident Dieter Kläy am 6. Mai 2019 
um 15:30 Uhr feierlich in Winterthur 
empfangen.

Der 55-jährige Dieter Kläy darf sich nun 
«höchster Zürcher» nennen. Der Ökonom 
und Doktor der politischen Wissenschaften 
ist in Winterthur aufgewachsen und en-
gagiert sich unter anderem für die Berufs-
bildung. Seit über 30 Jahren ist er Mitglied 
der FDP und seit 2003 auch der Präsident 
der FDP Winterthur. Die Stadtmusik 
Winterthur gratuliert Dieter Kläy herzlich 
zum Amt des Kantonsratspräsidenten und 
wünscht ihm eine erfolgreiche Amtszeit.

Die Tambouren des Tambourenvereins der 
Stadt Winterthur führten Dieter Kläy und 
seine Gäste mit viel Rhythmusgefühl durch 
die Altstadt bis zum Stadthaus. Dort ange-

kommen begrüsste ihn auch die Stadtmusik 
mit dem Marsch «Winterthur 86» herzlich.

Nachdem Herr Kläy vom Gesamtstadtrat 
im Stadthaus beglückwünscht wurde, ging 
es auch für uns Stadtmusikantinnen und 
Stadtmusikanten weiter. Die geladenen 
Gäste wurden während einem feinen Apéro 
von uns musikalisch verwöhnt. Mit einer 
anschaulichen Besetzung konnten wir die 
Anwesenden mit unterhaltsamer Musik 
in Schwung halten. Der frischgewählte 
Kantonsratspräsident griff sogar noch 
höchstpersönlich zum Taktstock und führte 
uns mit viel Applaus durch den «Bundes-
rat Gnägi Marsch». Die geladenen Gäste 
wurden schlussendlich mit dem «Captain 
America Marsch» musikalisch in Richtung 
Theater Winterthur verabschiedet. Beim 
erwähnten Apéro durften nun auch wir 
StadtmusikantInnen zulangen und diesen 
6. Mai gemütlich ausklingen lassen. 
Herzlichen Dank dafür!

– Susanna Balmer

Kantonsratspräsident Dieter Kläy dirigiert die Stadtmusik Winterthur (Quelle: Landbote)



Vorschau

So. 23. Juni 2019 

Sa. 6. Juli & So, 7. Juli 2019 
17.30 Uhr 

Do. 11. Juli 2019
19.30 Uhr 

Sa. 31. August 2019
13.00 Uhr
15.00 Uhr 

Sa. 21. September 2019

Nordostschweizeriches Jodlerfest 2019
Wülflingen

Schlosskonzerte 2019
Schloss Kyburg

Sommerkonzert
Restaurant Goldenberg 

Sommerkonzerte
Alterszentrum Neumarkt
Seniorenresidenz Konradhof

Städtischer Musiktag 2019
Altstadt Winterthur

Der Städtische Musiktag findet 2019 im September statt, anstatt wie traditionell im Juni, 
dies aufgrund des Nordostschweizerischen Jodlerfestes.

So. 10. November 2019 
17.00 Uhr 

Sa. 14. März 2020 
19.30 Uhr 

Klassikkonzert 2019
Stadthaus Winterthur

Jahreskonzert 2020
Theater Winterthur

Else-Züblin-Strasse 27  8404 Winterthur
Telefon 052 233 08 66
info@vogel-malerbetrieb.ch   vogel-malerbetrieb.ch

Gebrüder Vogel & CO  Malerbetrieb
Malen
Tapezieren
Fassaden
Fugenlose Oberflächen
Dekoratives
und vieles mehr....

Agenda
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Vorschau

Jodlerfest 21. – 23. Juni 2019

Das Nordostschweizerische Jodlerfest ist nach dem 
eidgenössischen Jodlerfest die zweitgrösste Jodel-
veranstaltung der Schweiz und ist 2019 zu Gast in 
Winterthur. Auch wenn wir Stadtmusikantinnen und 
Stadtmusikanten nicht jodeln, sind wir beim Festum-
zug am 23. Juni dabei, wenn es heisst: 
«Winti jodelt». Der Umzug beginnt um 14 Uhr in 
der Wülflingerstrasse, führt durch das Zentrum von 
Wülflingen und endet nach einem knappen Kilo-
meter beim Strassenverkehrsamt.

Städtischer Musiktag 2019

Achtung ,dieses Jahr findet der Städtische Musiktag 
erst im September statt! Trotzdem ist die Stadtmusik 
Winterthur wieder musikalisch für Sie in der Stadt 
unterwegs. Ab 13 Uhr geben wir im Oberen Graben 
ein Platzkonzert mit abwechslungsreichen Musik-
stücken. Bei der Marschmusikparade aller Winter-
thurer Orchester marschieren wir die Stadthaus-
strasse entlang. Auch beim gemeinsamen Abschluss 
der Parade um 14.45 Uhr sind wir natürlich dabei. 
Wir freuen uns, dass bei der Veteranenehrung im 
Kongress- und Kirchgemeindehaus in der Liebestras-
se gleich drei Stadtmusikantinnen und Stadtmusi-
kanten geehrt werden. Weitere Informationen und 
das genaue Programm des Anlasses finden Sie auf 
unserer Internetseite.

Wann 
23. Juni 2019 | ab 14.00 Uhr

Wo
Wülflingen

Leitung
Patrick Helg

Wann 
21. September 2019 | 13.00 Uhr

Wo
Altstadt Winterthur

Leitung
Fredi Olbrecht



StadtmusikWinterthur

Sa./So. 6./7. Juli 2019

17.30 Uhr
Schloss Kyburg

Goldsponsoren

Schlosskonzerte
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Vorschau

Schlosskonzerte 2019

Die Stadtmusik Winterthur entführt Sie auf eine 
Reise durch die Geschichte der Filmmusik und 
spielt bekannte Melodien aus den letzten 50 Jahren 
der Soundtrackgeschichte. Die Konzerte finden im 
Innenhof der Burg statt, wo Sie genügend Sitzgele-
genheiten finden. Kinder sind herzlich eingeladen 
ein Sitzkissen mitzunehmen, damit sie nahe am 
Orchester sitzen können.

Die Konzerte finden nur bei guter Witterung statt. 
Bei Regen wird das Programm am Sonntag um 
17.30 Uhr in der Alten Kaserne Winterthur auf-
geführt. Information zur Durchführung finden Sie 
am Tag der Aufführung auf unserer Webseite oder 
Facebook.

Anreise: Bus 655 von Effretikon bis Kyburg Dorf. 
Parkplätze sind ca. 10 Min. Fussweg entfernt.

Wann 
6./7. Juli 2019 | 17.30 Uhr

Wo
Schloss Kyburg

Leitung
Fredi Olbrecht

Bei schlechtem Wetter:
So. 7. Juli | 17.30 Uhr
Alte Kaserne

Programm

The Raiders March 
aus Indiana Jones – Jäger des 
verlorenen Schatzes

Ratatouille

A Tribute to Marvin Hamlisch

Cast Away – Verschollen

Madagaskar 

Oben

Der Glöckner von Notre Dame 

John Williams, arr. Marcel Saurer

Michael Giacchino, arr. Jiří Kabát

Marvin Hamlisch, arr. Michael Brown

Alan Silvestri, arr. Thomas Aidan

Hans Zimmer, arr. Jan Valta 

Michael Giacchino, arr. Michael Brown

Alan Menken, arr. Hans van der Heide
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Veteranen

Tagung der Obfrauen und Obmänner ZBV – 16. März 2019

In der Wylandhalle von Henggart trafen sich 
Obfrauen und Obmänner des ZBV zu ihrer 
Jahrestagung. Der MV Brass Band Henggart 
eröffnete mit einem super Konzert, wel-
ches mit dem �Bundesrat Gnägi Marsch� 
endete. Ihr Präsident Christoph von Bergen 
schilderte einen geschichtlichen Abriss über 
seinen Verein und erwähnte dabei, dass 
ihre erste Uniform eine �Ausgemusterte� 
der Stadtmusik Winterthur war.

Die Präsidentin Ruth Schweizer hiess 
131 Musikanten und Veteranen herzlich 
willkommen. Den speziellen Gruss richtete 
sie an Ursula Buchschacher (Vorsitz ZBV) 
und an Veteranenchef Martin Graf. Seine 
Rede enthielt viel Lob für unsere Arbeit 

in den Vereinen, aber auch einen klaren 
Auftrag, wonach Anmeldungen für Vetera-
nen-Ernennungen nach dem 31. Oktober 
endgültig nicht mehr bewilligt werden. Der 
Mitgliederbeitrag und die Vorstandsent-
schädigung änderten nicht, jedoch sprach 
sich die Versammlung für die Erhöhung des 
fixen Beitrags für den Vorstandsanlass aus.
Im laufenden Jahr werden 82 neue Kanto-
nale Veteranen erwartet. Auf die nächste 
höhere Stufe steigen 135 Musikanten –  
unter ihnen drei von der Stadtmusik: 
Sepp Kramer, Marianne Bangerter und 
Erwin Grieshaber. Obmann Fritz Kappeler 
lagerte übrigens während der Tagung seine 
Uniform bereits im Auto für das abendliche 
Jahreskonzert.

femapark Easylift+

Cleveres und platzsparendes Veloparkiersystem

• Gasdruck-Dämpfersystem 
für kraftsparendes Absen-
ken und Anheben der  
Radschienen

• Verdoppelung der Kapazität
• Einfache und benutzer-

freundliche Handhabung
• Ergonomische, rutschfeste 

Handgriffe
• Zusätzliche Anbindebügel für 

optimalen Diebstahlschutz
• Wartungsarm

feldmannag.ch
052 235 16 35 Winterthur                        Widnau
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Stadtmusikfamilie

147. ordentliche Generalversammlung

Am Freitag, 5. April trafen sich 35 Stimm-
berechtigte zur 147. ordentlichen Ge-
neralversammlung in der Alten Kaserne. 
Die nichtaktiven Ehrenmitglieder waren 
durch Noldi Schmid und Erwin Grieshaber 
vertreten.

Bei den Mutationen mussten drei Austritte 
bekannt gegeben werden. Eintritte waren 
diesmal leider keine zu verzeichnen. Somit 
beträgt der aktuelle Bestand an Aktivmit-
gliedern 57.
Die Jahresberichte 2018 des Präsidenten, 
der Musikkommission und des Vetera-
nenobmanns und Kantonalfähnrichs 
wurden vorgängig an alle Mitglieder 
verschickt. Als Rückblick auf das vergange-
ne Jahr wurde das 5-minütige Jahresvideo 
2018, das von Nicole Kesselring für unseren 
Internetauftritt zusammengestellt wurde, 
vorgeführt. Viele Erinnerungen an schöne 
Momente kamen auf. Die Jahresberichte 
wurden anschliessend einstimmig abge-
nommen und das Video und die Berichte 
mit einem Applaus verdankt.

Die Jahresrechnung schloss etwas besser 
ab als budgetiert. Der Verlust entstand 
vor allem durch die Teilnahme am Musik-
preis Grenchen. Die Mitgliederbeiträge 
2019 konnten aber auf dem bisherigen 
Niveau gehalten werden, wird doch für das 
aktuelle Jahr ein ausgeglichenes Resultat 
erwartet.

Vizepräsident Diego Frei trat aus dem 
Vorstand zurück. Er bekleidete dieses Amt 
während zwei Jahren. Er hat mit seiner 
Erfahrung aus einem anderen Verein und 

seiner direkten Art manchen guten Input 
in den Vorstand gebracht. Zudem hat 
er die Organisation des Jahreskonzertes 
von seinem Vorgänger übernommen und 
kompetent weitergeführt. Er bleibt uns als 
aktiver Mitspieler erhalten. Als Nachfolger 
wurde Alex Knöpfel, Tuba, einstimmig und 
mit Applaus gewählt.

Ein wichtiges Traktandum war das Jubilä-
umsjahr 2022, in dem die Stadtmusik ihr 
150-jähriges Bestehen feiern wird. Eine 
Gruppe aus Aktivmitgliedern hat verschie-
dene Institutionen für einen gemeinsamen 
Anlass angefragt und viele interessante 
Ideen zusammengestellt. Diese reichen 
sogar für mehr als ein Jahr. Das Jubiläums-
jahr wird unter das Motto «vo dä Stadt, für 
d’Stadt» gestellt.

Eine zweite Gruppe hat drei Vorschläge für 
eine Jubiläumsreise im Jahr 2023 präsen-
tiert. Zwei davon (Bulgarien und Tschechi-
en) werden nun konkretisiert und an der 
Herbstversammlung vorgestellt.
Nach dem Abendessen wurden die neuen 
Veteraninnen und Veteranen geehrt sowie 
Diego Frei für seine Arbeit im Vorstand und 
Suzanne Eich für das langjährige Führen 
der Chronik gedankt.

Per GV sind Heidi Kappeler, Léane Plain und 
Michael Forster aus der Stadtmusik Win-
terthur ausgetreten. Wir wünschen ihnen 
alles Gute auf dem weiteren musikalischen 
Weg und hoffen, dass wir sie an zukünf-
tigen Konzerten als Zuhörer begrüssen 
dürfen.

– Robert Kesselring
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Stadtmusikfamilie

Glückwünsche

Georges Lienhard
Unser ehemaliger Klarinettist schuf mit 66 Aktivjah-
ren einen einmaligen Rekord. Anno 1937 kam er zur 
Stadtmusik Winterthur. Georges erzählte mir einmal, 
dass er damals noch eine musikalische Reifeprü-
fung ablegen musste. Im gleichen Jahr übernahm 
Edmund Crescenzi von Moritz Meyer den Dirigen-
tenstab und reiste als Erstes mit seinem Korps eine 
Woche lang zur Weltausstellung nach Paris. Ein Jahr 
später folgte der erste Städtische Musiktag. Die 
Stadtmusik wünscht Georges im Tertianum Neutal 
Berlingen alles Liebe und Gute im neuen Lebensjahr.

Noldi Schmid
Unser ehemaliger Alt-Saxofonist spielte als Knabe 
mit seiner Familienformation zusammen und kam 
im Jahr 1954 zur Harmoniemusik Siebnen. Anno 
1961 trat er in die Stadtmusik ein, sass 34 Jahre im 
Holzregister und leitete die Musikkommission. Der 
vielseitige Musiker war 20 Jahre lang Es-Klarinettist 
und Dirigent der erfolgreichen Blaskapelle Eulach 
Musikanten. Als Militärtrompeter gehörte Noldi dem 
Spiel vom Inf Rgt 29 an. Wir gratulieren unserem 
Ehrenmitglied von Herzen und freuen uns auf 
weitere Begegnungen mit ihm und seiner Begleiterin 
Lisbeth.

Heidi Brotzer 
Von 1988 bis 2001 sass Heidi im Vorstand der 
Stadtmusik Winterthur. Sie leitete die Administration 
unseres Vereins mit grossem Engagement. Gerne 
erinnere ich mich an die Jahre unserer Zusammen-
arbeit im Führungsteam. Sie gehört heute noch zur 
Stadtmusik und man trifft sie immer in Begleitung 
von ihrem Egon an Konzerten und Anlässen an. Wir 
gratulieren Heidi herzlich zum runden Wiegenfest 
und wünschen ihr und ihrem Egon alles Gute im 
weiteren Leben.

80. Geburtstag 
SBV-Veteran

99. Geburtstag 
CISM-Veteran

70. Geburtstag
Ehrenmitglied
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Im Konradhof wurde Heidi Gut in ihrem 
91. Altersjahr in die Ewigkeit abberufen. 
Die Gattin unseres Ehrenmitgliedes und 
ehemaligen ersten Trompeters Werni Gut 
pflegte stets sehr gute Beziehungen zur 
Stadtmusik. Ihre Tochter Rosmarie hatte in 
den Achtzigerjahren im Volkshaus an einem 

Stadtmusikfamilie

In memoriam

Jahreskonzert als Pianistin ihren erfolg-
reichen Auftritt.

Die Stadtmusik spricht ihr und allen An-
gehörigen ihr herzlichstes Beileid aus und 
wird Heidi Gut ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Eisen. Sehen Sie.
Ihr Optikergeschäft an der Obergasse 30 in Winterthur. www.eisen-optiker.ch 

Unsere Instrumente 
nutzen wir virtuos.
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Gschichte-Chischte

Im Jahr 1979 stellte sich die Stadtmusik 
Winterthur an der Delegiertenversamm-
lung des Eidgenössischen Musikverbandes 
in Luzern als Kandidat für die Organisation 
und Durchführung des 27. EMF vor. Prä-
sident Willy Zweifel und Stadtrat Othmar 
Hüssy versuchten alles, um die Eulachstadt 
in Position zu bringen. Die Delegierten 
entschieden anders und gaben Lausanne 
den Vorzug. 

Der zweite Versuch gelang
Im Jahr 1984 fiel die Wahl dann aber auf 
Winterthur, wo anno 1986 das 28. EMF mit 
einer Rekordbeteiligung stattfand. Stadtprä-
sident Urs Widmer leitete das 20-köpfige 
OK, in welchem die Stadtmusik mit Lucie 
Sutter-Walser, Willy Zweifel, Franz Gabathu-
ler, Hansruedi Stöckli und Erwin Grieshaber 
vertreten war.
Im Hinblick auf diesen Grossanlass holte 
man Egon Brotzer (späterer Ehrenpräsident 
der Stadtmusik Winterthur) als Verstärkung 
in die Vereinsleitung. Sämtliche Stadtmusi-

kerInnen und Mitglieder weiteren städti-
schen Orchestern reihten sich unter die 
hunderten von Helferinnen und Helfern ein.
Eines der vierzehn Ressorts war das Emp-
fangskomitee, welches die Delegation aus 
Lausanne mit der Zentralfahne am 7. Juni 
am HB Winterthur abholte. Mit klingendem 
Spiel verschob man zum Bühler-Park, wo of-
fiziell begrüsst wurde. Petrus öffnete seine 
Schleusen und der Festakt fand auf der 
unteren Schützenwiese im Grosszelt statt. 
Unter den Klängen des Fahnenmarsches 
übernahm ich vom Stadtpräsidenten die 
Zentralfahne.

An zwei Wochenenden traten über drei-
hundert Vereine mit rund 16‘000 Musikan-
ten und Musikantinnen an. Endlich war die 
Zeit gekommen, wo Frauen den Durch-
bruch in die von Männern dominierten 
Musikkorps schafften. Nach dem Spiel des 
Festmarsches �Winterthur 86�, von Chris-
tian Kipfer, im Stadion Schützenwiese bat 
Zentralpräsident Alex Oggier alle Musikan-

Meine Zeit als Fähnrich des Eidgenössischen Musikverbandes

Auf dem Weg zur Übergabe der Zentralfahne 1991 in Lugano
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Gschichte-Chischte

tinnen, ihre Hüte in die Luft zu werfen. 
Es war ein schöner Anblick, wie zig Kopf-
bedeckungen in die Höhe flogen.
Bundesrat Jean-Pascal Delamuraz über-
brachte die Grüsse der Landesregierung 
und dem Leiter des Gesamtchors, Heini 
Menet, wurde mit der Verleihung des 
�Stephan-Jaeggi-Preis� eine verdiente Ehre 
zuteil.

Ein Zentralfähnrich hat Pflichten 
Wo auch immer das Gremium auftritt, ist er 
präsent. Er ist einer der ihren, das gibt man 
ihm zu spüren. Eine echte Kameradschaft 
ohne Unterschiede. Der Verband zählt üb-
rigens heute über 2000 Vereine mit 76‘000 
Mitglieder. Als Zentralfähnrich war ich an 
den Delegiertenversammlungen zugegen, 
welche an Wochenenden im Hotel Union 
Luzern stattfanden. Es gab jedoch Ausnah-
men, sodass auch Bern und Altdorf einmal 
Tagungsorte waren.

Weiter vertrat ich den Verband an Musik-
festen und Jubiläen. Kurt Bächli bot mich 
zum KMF nach Aarau  – Heini Füllemann 
nach Steckborn und Alex Oggier zum 
Kreismusiktag nach Château-d’Oex VD auf. 
Zum 125-Jahr-Jubiläum des EMV reiste ich 
im Jahr 1987 nach Zofingen und Genf holte 
mich 1988 zur Gründung des �Association 
cantonale de musique�.

Im Jahr 1990 fand in unserer Stadt das 
52. Eidggenössische Schützenfest statt 
– der dritte nationale Event seit dem 70. 
Eidgenössischen Turnfest 1984. Für mich 
klar, diesem Aufruf folge zu leisten und 

am imposanten Festumzug dabei zu sein. 
Schliesslich marschierten gleich drei natio-
nale Ehrenzeichen an vorderster Front mit.

Zudem war ich auch an Bestattungen von 
Ehrenmitgliedern des SBV und verdienst-
vollen Persönlichkeiten im Bereich Musik 
zugegen. Mein erster Einsatz war früh in 
meiner Zeit als Zentralfähnrich. In La Ros-
sinière VD senkte sich die Zentralfahne am 
Grab eines Musikanten, der beim Ausstieg 
in Winterthur verstarb. Zu insgesamt neun 
weiteren Beerdigungen rückte ich aus – so 
nach Niederurnen GL, Kirchberg SG, Le 
Sentier VD, Fribourg FR, Liestal BL, Luzern 
LU, Weinfelden TG, Romanshorn TG und 
Pontresina GR. Die längste Bahnfahrt ins 
entfernte Val Bernina dauerte zehn Stunden 
hin und zurück.

Nach fünf ereignisreichen Jahren
übergab ich am 29. Juni 1991 das eidgenös-
sische Banner in einem feierlichen Akt auf 
der �Piazza Grande� dem OK des 29. EMF 
in Lugano. 25 Mal präsentierte ich das Eh-
renzeichen schweizweit. Diese Zeitspanne 
bedeutet mir persönlich sehr viel und bleibt 
in dankbarer Erinnerung.

– Erwin Grieshaber 

St. Georgenstr. 52, 8400 Winterthur, T +41 52 213 24 55, F +41 52 213 13 39, www.spiri.ch

Blasinstrumente . Zupfinstrumente . Schlaginstrumente . Eigenbau von Trompeten

klingt gut pirismusik



Blasinstrumente | Piano-Center | Drum-Shop
Reparaturwerkstatt | Fabrikationen | Beratung | Verkauf | Miete
Ausstellung auf 600 m2 – Piano Center 250 m2

Neuheiten | Sonder-Angebote | gepflegte Occasionen

Pflanzschulstr. 30 · 8400 Winterthur · Tel. 052 238 00 40
www.MusikGrimm.ch

            8400 Wi nterthur
            Schützens tras s e 122
            Tel ef on 052 209 06 10  Tel ef ax 052 209 06 19
            www. s tei merwi n. ch

       Mar k us Stei mer
        pl ant,  k onzi pi er t,  i ns tal l i er t,  r epar i er t
        Sani tär e Anl agen/ Hei zungen
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Gegründet 1947

Sponsor der Stadtmusik 
Winter thur seit über 20 Jahren

www.schiessag.ch

Ein Sponsor stellt sich vor – Schiess AG Reinigungen

Seit über 70 Jahren ist die Schiess AG Reinigungen 
als Familienunternehmen im Bereich Gebäude- und 
Unterhaltsreinigung in Winterthur bekannt.

Mit Herz und Seele putzte der einstige Bäcker und 
Konditor, Jakob Schiess, die Backstube. Notgedrun-
gen durch die Kriegszeit kam ihm so eines Tages die 
Idee, ein Reinigungsunternehmen zu gründen, damit 
er seine Familie ausreichend versorgen kann. Nach 
40 Jahren übergab Grossvater Schiess sein Geschäft 
an seinen zweitältesten Sohn, Jakob Schiess. 

Heute führen das Unternehmen mit der Unterstüt-
zung des Vaters dessen Kinder Stephan und Désirée 
Schiess.

Bei Schiess AG schöpfen Privatkunden und Unter-
nehmen aus dem vollen Reinigungs-Repertoire. Von 
der Unterhaltsreinigung und Hauswartung bis zu 
Bau -, Fassaden- und diverse Spezialreinigungen wer-
den die Arbeiten durch motivierte und professionel-
le Mitarbeiter effizient und ökologisch ausgeführt.
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Impressum

Partner

Liebe Leserinnen und Leser

Ohne die grosszügige Unterstützung der 
unten aufgeführten Partner wäre es nicht 
möglich, dass Sie diese Ausgabe des NEWS 
in den Händen halten, herzlichen Dank. 
Wir möchten Sie deshalb höflich bitten, 
unsere Partner nach Möglichkeit zu berück-
sichtigen.

Liebe Unternehmerinnen und Unterneh-
mer, möchten Sie die Stadtmusik Winter-
thur unterstützen und gleichzeitig für Ihr 
Unternehmen werben? 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie mit uns in 
Kontakt treten. Gerne geben wir Ihnen 
unsere Inserier-Konditionen bekannt. Bei-
träge zugunsten der Stadtmusik Winterthur 
sind steuerlich abzugsfähig!

Goldsponsoren
Sulzer Management AG
Stadt Winterthur

Silbersponsoren
Restaurant Pizzeria La Pergola
Schiess AG Reinigungen

Bronzesponsoren
E. Feldmann AG
Eisen Optik
ENGIE Services AG
Expert Gabriel AG
Gebr. Vogel & CO Malerbetrieb
Hutter Dynamics AG
Musikhaus Walter Grimm
Musik Spiri
Steimer Sanitäre Anlagen
Zürcher Kantonalbank

Kontakte

Vereinsadresse
Stadtmusik Winterthur
Postfach 2381
8401 Winterthur

Sekretariat
Sandra Holzinger
044 830 33 81
info@stadtmusik-winterthur.ch

Präsident
Robert Kesselring

Ehrenpräsident
Egon Brotzer

Sponsoring
Robert Kesselring
sponsoring@stadtmusik-winterthur.ch

Notenspenden
Barbara Kesselring
notenspende@stadtmusik-winterthur.ch

Redaktion
news@stadtmusik-winterthur.ch

Nadja Bronwasser
Roger Christinger
Erwin Grieshaber
Jasmin Kesselring
Nicole Kesselring

Bankverbindung
PostFinance
Konto: 84-464-0
CH10 0900 0000 8400 0464 0
PostFinance AG
Mingerstrasse 20, 3030 Bern

www.stadtmusik-winterthur.ch
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